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Unser Team für Ihre HAUS-Aufgaben!
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Jens André Immobilien

06151-101 67 69 
darmstadt@century21.de 
www.darmstadt.century21.de 

Selbsthilfe.Erste Hilfe.

brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE 
DARMSTÄDTER 
MAKLER 

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

Öff nungs- & Lieferzeiten:

Der neue
Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Lass aus Inspirationen neue Möglichkeiten werden.
Entdecke mit dem neuen Kia Sportage eine vielfäl­
tige Auswahl an Motorisierungen - vom effizienten
Verbrenner bis hin zum zukunftsweisenden alterna­
tiven Antrieb. Erlebe den neuen Kia Sportage jetzt
bei einer Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI DCT
GT-line (Super, 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe),
132 kW (180 PS), in l/100 km: innerorts 6,8;
außerorts 5,2; kombiniert 5,8. CO2-Emission:
kombiniert 133 g/km. Effizienzklasse: A.1

LOGO
Häusler Automobile GmH
Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 951090
www.kia-haeusler-darmstadt.de

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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DARMSTADT – Im Interview 
mit OB Jochen Partsch „Wir 
brauchen einen langen Atem“ 
des DE vom 26. Januar erneu-
ert der OB die aktuellen For-
derungen der Wissenschafts-
stadt Darmstadt, den 
bergmännisch zu erstellenden 
Tunnel entlang der Escholl-
brücker Straße unter der BAB 
5 hindurch und dann als gede-
ckelten Trog (offene Bauweise 
die dann mit einem „Deckel“ 
geschlossen wird) bis zum An-
schluss an die NBS im Bereich 
der BAB 67 weiterzuführen. So 
die Pressemeldung der West-
waldallianz an diese Zeitung. 

Geschätzte Kosten: 
50 Mio. Euro

Im Bereich der Siedlung Tann 
soll die NBS vollständig in einem 

gedeckelten Trog verlaufen. Die 
Projektverantwortlichen der DB 
Netz AG veranschlagen die Kos-
ten für diese übergesetzliche 
Forderung der Wissenschafts-

stadt Darmstadt auf rund 50 
Millionen Euro. Abzüglich des 
damit entfallenden Brücken-
bauwerkes über die BAB 5 in 
Höhe von etwa 5 Millionen. 
Euro verbleiben aktuell Mehr-
kosten in Höhe von circa 45 Mil-
lionen Euro.
Damit der Darmstädter Ober-
bürgermeister Jochen Partsch 
und die von Grünen geführte 
Stadtregierung die Ernsthaftig-
keit ihrer Forderungen gegen-
über der DB Netz AG unter Be-
weis stellen können, fordert die 

Westwaldallianz Darmstadt OB 
Jochen Partsch und die Stadtre-
gierung auf, im Haushalt der 
Wissenschaftsstadt Darmstadt 
in den Jahren 2023 bis ein-

schließlich 2026 Rückstellun-
gen in Höhe von jeweils 11,25 
Millionen Euro für die Verlänge-
rung des bergmännisch zu er-
stellenden Tunnels zu berück-
sichtigen. Damit wäre die 
Finanzierung der erweiterten 
Tunnellösung für die Südanbin-
dung der Neubaustrecke in 
Höhe von 45 Millionen Euro 
abgesichert, auch wenn eine 
Finanzierungszusage des Bun-
destages ausbleiben würde. Die 
DB Netz AG könnte bereits 
heute die Tunnelerweiterung in 

den weiteren Planungen be-
rücksichtigen und der Oberbür-
germeister könnte erstmalig 
unter Beweis stellen, dass ihm 
das Wohlergehen und die Le-
bensqualität der Menschen in 
der Heimstättensiedlung doch 
am Herzen liegt.

Allianz formuliert einen 
entsprechenden Antrag

Die Darmstädter Westwaldalli-
anz wird einen entsprechenden 
Antrag ausformulieren und 
über ihre Vertreter in die Darm-
städter Stadtverordnetenver-
sammlung einbringen. Das 
Abstimmungsverhalten der 
Mitglieder der Stadtregierung 
lässt dann einen Rückschluss 
auf den Wahrheitsgehalt der 
Aussagen von OB Jochen 
Partsch zu. Über das Stadium 
nur „sauer“ auf den Oberbür-
germeister zu sein, sind die 
„Heimstättensiedler“ schon 
lange hinaus und sicher nicht 
nur die Aktivisten der West-
waldallianz Darmstadt. Unter-
stützung erfährt die Westwald-
allianz auch von maßgeblichen 
kommunalpolitischen Kräften 
wie der SPD Heimstättensied-
lung.

VORSORGE TREFFEN. Für die geplante ICE-Neubaustrecke Frankfurt – Mannheim braucht es einen Tunnel entlang der Escholl-
brücker Straße. Für Kosten von 50 Millionen Euro fordert die Westwaldallianz bereits jetzt finanzielle Rückstellungen zu 
schaffen. (Zum Bericht) � (Archivfoto: Ralf Hellriegel)

SEHR KRITISCH sehen die Anwohner in der Heimstättensied-
lung nach wie vor die geplante ICE-Strecke entlang der 
Eschollbrücker Straße. � (Archivfoto: Ralf Hellriegel)

Finanzierung schon jetzt sicherstellen

Rückstellungen für den Tunnelbau
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◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06157 9374556
◊ Apothekennotdienst  0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Breitwieser 06151 55890
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Kahrhof 06151 599080
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro)
und werden Sie in über 42.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-880063
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung, 
Arheilgen, Kranichstein, Wixhausen, Martins-
viertel und Johannesviertel sowie an diversen 
Ablagestellen in der Darmstädter Innenstadt
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbever-
botsaufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine 
kostenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkas-
ten anzubringen. Weitere Informationen 
� nden Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Beilagenhinweis

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen der Ausgabe.

In der heutigen Ausgabe � nden Sie folgende Beilagen:

Edeka, Marktkauf, Abele Optik, 

LIDL, Netto, Rossmann, 

Autohaus Wiest, Nah&Gut.

Weitere Infos unter 
www.NABU.de/gift frei

Gift frei Gärtnern 
tut gut ...tut gut ...
... Ihnen und der Natur.

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

Z 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

RÜCKBLICK

2. Februar 1397 Ersterwäh-
nung eines Darmstädter 
Rathauses

12. Februar 1972 Einwei-
hung der Thomas-Mann-
Schule in Arheilgen (heute 
Stadtteilschule)

DARMSTADT-DIEBURG – Die 
gewählte Kreisbeigeordnete 
Christel Sprößler hat zum 
1. Januar ihr neues Amt als Ju-
gend- und Sozialdezernentin 
im LaDaDi angetreten. Sie 
folgt auf Rosemarie Lück, 
die nach 27 Jahren in der 
Kreisverwaltung auf eigenen 
Wunsch ausgeschieden ist.

Sprößler wurde vom Kreistag 
am 8. November 2021 für die 
Wahlzeit vom 1. Januar 2022 bis 
31. Dezember 2027 als haupt-
amtliche Kreisbeigeordnete ge-
wählt. Sie bringt einen großen 
Erfahrungsschatz in der Ver-
waltung mit und war seit 2019 
Vor sitzende der Bürgermeister-
kreisversammlung. In der La-
DaDi Kreisverwaltung über-
nimmt sie ein Dezernat mit 
nahezu 700 Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern. Ihrem Motto 
Zuhören-Verstehen-Handeln 
will die Roßdörferin auch in 
der Zukunft treu bleiben: „Ich 
freue mich sehr darauf, mich 

auch in der neuen Position für 
die Belange und Wünsche der 
Menschen im Landkreis einzu-
setzen“, sagt die neue Sozial- 
und Jugenddezernentin. „Wie 
meine Vorgängerin stehe ich 
für eine gelingende und ver-
lässliche Sozialpolitik.“ 
Christel Sprößler (Jahrgang 
1968) war seit 24 Jahren Teil 
des Roßdörfer Gemeindeparla-
ments und davon die letzten 
18 Jahre Bürgermeisterin (seit 
2003). Seit 2006 war sie Mit-
glied im LaDaDi Kreistag – zu-
letzt als Fraktionsvorsitzende 
der SPD-Kreistagsfraktion. Da-
vor war die Diplom-Kauffrau 
im Marketing einer deutschen 
Fluggesellschaft beschäftigt. 
Sie studierte Betriebswirt-
schaftslehre in Bamberg und 
Frankfurt und lebt mit ihrer 
Familie in Roßdorf.  (ng) 

DARMSTADT – Den Darm-
städter Opernchor kannte 
Ines Kaun schon, als sie sich 
auf die Stelle der Chordirekto-
rin bewarb, denn bereits 2014 
war sie als stellvertretende 
Chordirektorin am Staatsthe-
ater Darmstadt. 

„Im Bewerbungsverfahren wa-
ren wir alle gespannt, wie sich 
die jeweils andere Seite in den 
vergangenen Jahren entwickelt 
hatte, aber gleichzeitig gab es 
ein Gefühl der Vertrautheit, 

was das Arbeiten von Anfang 
an für mich leichter gemacht 
hat.“, erzählt die Dirigentin, die 
nun seit Beginn des Jahres die 
neue Stelle inne hat.
In der Zwischenzeit feierte 
Kaun große Erfolge: Ab 2016 
war sie als Chordirektorin am 
Theater und Orchester Heidel-
berg, 2018 zweite künstleri-
sche Leiterin des Symphoni-
schen Chores Bamberg, in der 
Spielzeit 2019/2020 Chordirek-
torin am Salzburger Landes-
theater. Sie gewann zahlreiche 

Dirigierpreise und konnte mit 
den Chören und Vokalensem-
bles des SWR, NDR, MDR und 
WDR arbeiten.
Ihre erste Chorprobe in Darm-
stadt galt Massenets Oper 
„Don Quichotte“, die ab dem 
13. Februar auf die Bühne des 
Staatstheaters kommt. „Die 
Probe hat großen Spaß ge-
macht und war gleichzeitig 
auch anstrengend, da man nun 
erstmal einen Arbeitsrhythmus 
� nden muss. Wie geht man mit-
einander um, wie schnell oder 
wie langsam kann geprobt wer-
den, welche Dinge gehen von 
alleine und an welcher Stelle 
muss man intensiver arbeiten? 
Doch mir ist total viel Offenheit 
und Positivität entgegenge-
kommen, dadurch gab es von 
Anfang an eine sehr ange-
nehme Arbeitsatmosphäre.“ 
Arbeiten will sie an der klang-
lichen und stilistischen Flexi-

bilität der Stimmen, dem Er-
möglichen von breitem 
Repertoire, aber auch eigene 
Projekte will sie mit dem Chor 
angehen. Wichtig ist ihr bei 

der Arbeit jedoch vor allem 
der Teamgeist: „Jede/r im 
Chor ist ein wichtiges Puzzle-
stückchen dafür, dass am Ende 
alles klappt.“  (ng)

Christel Sprößler übernimmt als Kreisbeigeordnete 
Neue Sozial- und Jugenddezernentin für den Landkreis Darmstadt-Dieburg

DIE NEUE im Kreistag: Christel 
Sprößler. (Zum Bericht) 

(Foto: LaDaDi)

 „Jede/r ist ein wichtiges Puzzlestückchen“
Ines Kaun ist neue Chordirektorin am Staatstheater Darmstadt

DIE NEUE Chordirektorin am Staatstheater Darmstadt: Ines 
Kaun (Zum Bericht)  (Foto: Staatstheater)

SEEHEIM-JUGENHEIM – Der 
Künstlerkreis Seeheim-Jugen-
heim eröffnet am Freitag, 
18. Februar, um 18.00 Uhr 
eine Bene� zausstellung mit 
Öl- und Acrylgemälden von 
Dörte Hartmann in der Gale-
rie Altes Rathaus Jugenheim, 
Hauptstraße 14. 

Gezeigt werden rund 23 Expo-
nate, die mehrheitlich in den 

letzten beiden Jahren während 
der Coronazeit entstanden sind. 
Wanderungen und Aus� üge in 
unmittelbarer Nähe inspirierten 
die Malerin, den Zauber der viel-
fältigen Landschaften mit Licht 
und Schatten einzufangen und 
bildlich in eigener Interpretation 
festzuhalten. Außerdem präsen-
tiert die Keramikerin Burgel Köh-
ler Objekte, die mit den Land-
schaften harmonieren. Für die 

Besucherinnen und Besucher 
gelten die üblichen Corona-
regeln.
Die Ausstellung dauert vom 
18. Februar bis 13. März und ist 
jeweils Samstag und Sonntag 
von 14.00 bis 18.00 Uhr geöff-
net. Eventuelle Einnahmen aus 
dem Verkauf der Bilder gehen 
an die Diakonie-Katastrophen-
hilfe und an das Hospiz Bens-
heim. (ng)

Licht und Schatten in Coronazeiten
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DARMSTADT – Fernab der 
Heimat, in der traditionsrei-
chen Bierstadt München, fei-
erte Wolfgang Koehler sei-
nen 70sten Geburtstag. Aber 
weder bei Hacker, noch bei 
Paulaner oder Löwenbräu, 
sondern mitsamt seiner 
Groß-Familie bei der Schwes-
ter Renate, ließ sich der Seni-
orchef i. R. der Darmstädter 
Privatbrauerei und aktive 
Heinerfest-Präses beglück-
wünschen.

In der Maische ist der echte Hei-
ner zwar nicht geboren, aber 
schon als Kleinkind strampelte 
er auf dem Dreirad durch die 
Brauerei – und so war dieser 
Ort schon früh der Mittelpunkt 
seines Lebens. Nur temporär 
verließ er nach dem Abi die 
Stadt, um in München und 
Wiesbaden – mit Abschluss 
Staatsexamen – Jura zu studie-
ren und zudem noch in einer 
Kasselaner Brauerei ein Volon-
tariat zu absolvieren.
Im zarten Alter von 30 Jahren 
ging’s dann in die elterliche 
Brauerei zu Papa Hellmut, in der 
Heinerstadt besser als „de 
Doggder“ bekannt und be-
rühmt.
Fast 40 Jahre lang lenkte Wolf-
gang Koehler die Geschicke der 
Brauerei und sicherte mit sei-
nem Engagement  – und natür-
lich mit dem seiner getreuen 
Mitarbeiter*innen – den Fort-
bestand des traditionsreichen 
Darmstädter Familienunterneh-
mens in fünfter Generation.
Unter seiner Ägide seit 1982 
wurde aus „Rummelbräu“ 
„Darmstädter“. Im Jahr 1989 
übernahm er die alteingeses-

sene Brauerei Grohe von Maria 
Grohe. Im Jahr 2000 kehrte 
man in der Darmstädter Privat-
brauerei dem Kronkorken den 
Rücken und füllt seitdem die 
Bierspezialitäten wieder in 
Bügel	 aschen. Das Besucher-
foyer wurde zeitgemäß gestal-
tet, das Sudhaus bekam milli-
metergenau eingepasst eine 
neue Sudpfanne und ein 
sogenannter„Leer	 aschen-In-
spektor“, der Verunreinigun-
gen erkennt und beseitigt, 
wurde eingebaut.

Seit zwei Jahren nun ziert die 
Brauerei ein komplett neuer 
Flaschenkeller mit einer hoch-
modernen Abfüllanlage, die 
15.000 Flaschen in der Stunde 
schafft und deshalb auch in 
Lohn-Abfüllung für andere 
Brauereien in der Region fun-
giert.
Während seiner Zeit als „Chef 
von’s Ganze“ wurden das 
150-jährige Bestehen gefeiert, 
„sein Braustübl-Bier“ von Bier-
liebhabern als Bier mit Kult-
potenzial bezeichnet und die 

Initiativen „Lokalpatriot“ und 
„Heiner mit Herz“ gegründet.
Aus der kleinen Hausbrauerei 
ihrer Ur- bzw. Ururgroßeltern 
haben Dr. Hellmut Koehler und 
sein Sohn Wolfgang nach dem 
Zweiten Weltkrieg einen be-
achtlichen mittelständischen 
Betrieb gemacht, der deutsch-
landweit Anerkennung � ndet.
Dass nun die Söhne Christoph 
und Wolfgang jun. die Ge-
schäftsführung nahtlos über-
nahmen und den Familienbe-
trieb zur Zufriedenheit ihres 
Papas in 6. Generation weiter-
führen, ist ein Glücksfall, um 
den die Koehlers allseits benei-
det werden.
Dem Jubilar Wolfgang, der sich 
mit seinem Engagement und 
den vielen ehrenamtlichen Ein-
sätzen in und um Darmstadt 
verdient gemacht hat und 
noch immer macht (Unterstüt-
zung für Vereine, Verbände, 
Stiftungen und auch Obdach-
lose) gebührt neben großem 
Dank vor allem auch die Aus-
zeichnung seiner eigenen Initi-
ativen:
Er ist ein „Lokalpatriot mit Herz 
und bekennender Heiner per 
excellence“, der sicher schon 
jetzt – als Großvater – ein Drei-
rad anschafft und seinem Enkel 
den kurvigen Weg durch die 
Brauerei zeigt, damit das mit 
der 7. Generation auch 	 ießend 
weitergehen kann. 
„Hopfen und Malz, Gott erhalt’s 
– und die traditionelle Darm-
städter Familienbrauerei auch!“
Alles Gute zum runden Ge-
burtstag wünschen die Bessun-
ger Neue Nachrichten und der 
Lokalanzeiger.

Charly Landzettel

Merckstraße 13 · 64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam 
im Trauerfall und bei der 

Vorsorge. Ihre persönlichen 
Wünsche stehen bei uns 

stets im Mittelpunkt.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen: Michael Pelz • Telefon: 0151 402 496 92 • E-Mail: michael.pelz@combi-medien.de
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LOKALANZEIGERL
Ihre Familienanzeige in Ihrer lokalen Zeitung!Ihre Familienanzeige in Ihrer lokalen Zeitung!

Ob Geburt, Geburtstag, Hochzeit oder Trauerfall – mit Ihrer Anzeige erreichen Sie 
wöchentlich über 82.000 Haushalte! Schwarz-Weiß oder in Farbe für 1,35 Euro/mm.
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Volltre� er mitten 
in unsere Herzen!

Benjamin
00. November 2021

56 cm, 3600 gr

Es freuen sich Mama, Papa 
und seine große 

Schwester Amelie.

90 mm / 2-spaltig

243,– Euro 
zzgl. MwSt

70 mm / 1-spaltig

94,50 Euro 
zzgl. MwSt

Alsbach-Hähnlein
Seeheim-Jugenheim

Bickenbach

Pfungstadt Eberstadt

Bessungen

Arheilgen

Martinsviertel

Wixhausen

Kranichstein

Johannesviertel

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

anzegien@combi-medien.de

NACHRUF

Wir nehmen Abschied und trauern 
um unser Ehrenmitglied

Wilhelm Hofmann
Wir werden ihm ein treues und 

 ehrendes Andenken bewahren.

Sportgemeinschaft Eiche Darmstadt 1951 e.V.
Markus Reitz, 1. Vorsitzender

Familie

(djd). Auch gute Nachrichten 
wie die von einem Millionen-
gewinn wollen erst einmal 
verarbeitet werden. In diesem 
Fall sind Gewinnerbetreuer 
der staatlichen Lotteriegesell-
schaften gefragte Gesprächs-
partner – beispielsweise wenn 
ein Glückspilz den Eurojackpot 
geknackt hat. Bereits Gewinne 
über 1.001 Euro werden nicht 
in den offiziellen Annahmestel-

len in bar ausgezahlt, 
sondern grundsätz-
lich überwiesen. Ab 
100.000 Euro sprechen 
die staatlichen Lotte-
rien von einem Groß-
gewinner. 

Die Glücksboten be-
antworten dann die 
drängendsten Fragen. 
Die wichtigste Emp-

fehlung lautet: kühlen Kopf 
zu bewahren und keine Ent-
scheidungen zu überstürzen. 
Vertraulichkeit und Anony-
mität der Glückspilze werden 
selbstverständlich garantiert. 
Gewinnern etwa im Euroja-
ckpot wird geraten, den Kreis 
der Mitwisser möglichst klein 
zu halten. Letztendlich bleibt 
es aber allen selbst überlassen, 
wen sie einweihen möchten.

Her mit den Millionen
Gewinnerbetreuer: Erste Ansprechpartner bei  

einem Lotteriegewinn

-ANZEIGE-

Foto: djd/Eurojackpot/Getty Images/fizkes

ARHEILGEN – Die SG Arheil-
gen hat auf ihrem Gelände 
an der Sporthalle seit dem 
26. Januar ein Corona-Test-
zentrum eingerichtet. 

Dort können sich Mitglieder vor 
dem Betreten der Hallen und 
des Gesundheitszentrums kos-
tenlos testen lassen. Das Test-
zentrum ist montags bis freitags 
von 15 Uhr bis 20 Uhr geöffnet, 

die Öffnungszeiten können bei 
größerer Nachfrage ausgewei-
tet werden. Der Container des 
Testzentrums steht auf dem 
Weg vom Parkplatz zum Fit-
nessstudio/SGA Gesund-
heitszentrum. Natürlich können 
das Testzentrum, das von der 
Firma CoviMedical GmbH be-
trieben wird, nicht nur SGA-
Mitglieder, sondern allen Ar-
heilger nutzen. Termine zum 

Testen können online gebucht 
werden www.15minutentest.
de/de/en/sga-test-centre. Auf 
das Testergebnis muss etwa 15 
Minuten gewartet werden, es 
wird per E-Mail verschickt.
Da Darmstadt als Corona-Hot-
spot eingestuft ist, gelten die 
2G-plus-Regelung auch für 
SGA-Sporteinrichtungen, des-
halb müssen Teilnehmer von 
Kursen und Trainingseinheiten, 

die nicht geboostert sind, neben 
einem Impf- oder Genesenen-
nachweis auch einen negativen 
Schnelltest vorlegen, bevor sie 
die Indoor-Anlagen betreten 
können. Diese Regelung gilt für 
alle ab einem Alter von sechs 
Jahren. Für Kinder und Jugendli-
che ist weiterhin das Schüler-
Testheft ausreichend, um an den 
Trainingsangeboten teilnehmen 
zu können.  (ng)

Corona-Testzentrum bei der SGA

Bier ist sein Lebenselixier
Wolfgang Koehler sen. feiert den 70sten Geburtstag

STRAHLEMANN. Geburtstagskind Wolfgang Koehler.
(Foto: Ralf Hellriegel)
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Gift frei Gärtnern 
tut gut ...
... Ihnen und der Natur.
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Kempe: Ein Teamgeist wie 2015
Mittelfeldroutinier war beim letzten Bundesliga-Aufstieg dabei

Von Stephan Köhnlein

Mit Parallelen zum letzten Bundesliga-Auf-
stieg 2015 tut man sich eher schwer beim 
SV Darmstadt 98. Tobias Kempe war damals 
schon als Spieler dabei, neben Fabian Holland 
der einzige Verbliebene im aktuellen Team. 
Mit seinem Tor am letzten Spieltag gegen 
den FC St. Pauli schoss er die Lilien damals 
in die Bundesliga. „Die Mannschaft ist schon 
anders”, sagt der 32 Jahre alte Mittelfeldspie-
ler. „Aber der denselben Teamgedanken ha-
ben wir. Das spürt man einfach auch.”

Kempe lobt den Zusammenhalt in dem großen 
und ausgeglichenen Kader: „Keiner ist mal sau-
er, wenn er nicht im Kader steht.” Einen großen 
Anteil daran habe Trainer Torsten Lieberknecht. 
„Torsten ist ein Hexer”, sagt Kempe augen-
zwinkernd. „Aber im Ernst: Er guckt sehr auf 
den Teamgedanken. Jeder fühlt sich wichtig in 
der Mannschaft. Er gibt jedem das Gefühl dazu-
zugehören.”

Kempe will im Flow bleiben

Den Blick auf die Tabelle findet Kempe ange-
sichts der vielen noch ausstehenden Spiele 
eher uninteressant. „Wir wollen da so lange 
mitmachen, wie es geht und unsere Spiele ge-
winnen”, sagt er. „Mein Ziel ist es einfach, jedes 
Spiel zu gewinnen. Ich glaube, da spreche ich 
auch für die Mannschaft. Man ist einfach in so 
einem Flow und will da drin bleiben.”

Die zahlreichen vergebenen Chancen in den 
vergangenen beiden Spielen will Kempe nicht 

überbewerten, auch wenn er einräumt: „Da 
hätten wir das eine oder andere Tor noch ma-
chen müssen.” Auch er selbst scheiterte beim 
2:0 in Ingolstadt mit einem Lattentreffer nur 
knapp. Aber die Tatsache, dass sich die Mann-
schaft so viele Chancen erarbeitet habe, sei ein 
Zeichen für eine gute Offensivarbeit. „Und es 
ist ja auch nicht so, dass wir keine Tore erzielt 
haben.”

Vom immer wieder zitierten Torschusstraining 
hält Kempe nicht viel. Jeder wisse, was er zu tun 
habe. „Wir brauchen nichts anderes machen, 
als das, was wir die letzten Wochen auch ge-
macht haben: Dranbleiben und Spaß am Fuß-
ball haben, sagt er.

Bock auf dem Hamburger SV

Mit Freude blickt Kempe jetzt auf das Spit-
zenspiel am Sonntag (13.30 Uhr) gegen den 
Hamburger SV. Dass die Lilien am Böllenfalltor 
bisher noch nie gegen die Hamburger gewan-
nen, kümmert ihn dabei wenig. „Jedes Spiel ist 
anders”, sagt er.“ Der HSV hat dieses Jahr eine 
andere, stärkere Mannschaft als letztes Jahr. Das 
wird ein schwieriges, aber auch interessantes 
Spiel werden. Darauf hat jeder Bock.”

Einziger Wermutstropfen für den Routinier ist, 
dass nach aktuellem Stand lediglich 1.000 Zu-
schauer ins Stadion dürfen. „Fußball existiert 
eigentlich nur mit Fans”, sagt Kempe. „Es ist 
einfach schade, dass die Leute nicht ins Stadi-
on kommen dürfen, um zuzuschauen und uns 
anzufeuern.”

Straßenkicker mit viel Kampfgeist
Eintrachts kroatischer Abräumer Kristijan Jakic im Interview

Von Stephan Köhnlein

Kristijan Jakic spielt seit dem Sommer für Ein-
tracht Frankfurt – vornehmlich im defensiven 
Mittelfeld. In einem großen Interview auf der 
Vereinshomepage spricht der 24 Jahre alte 
Kroate unter anderem über seine Kindheit, 
die Nationalmannschaft und seinen verstor-
benen Großvater.

Eintracht Frankfurt
„Ich verfolge meine Landsleute immer, unab-
hängig davon, wo sie spielen. Daher kenne ich 
die Eintracht spätestens aus der Zeit, als Niko Ko-
vac und Ante Rebic hier waren. In den vergan-
genen Jahren war die Eintracht zudem oft inter-
national vertreten, einmal ging es sogar bis ins 
Halbfinale der Europa League. Das bekommst 
du natürlich mit. Für mich haben zudem die 
Fans eine Rolle gespielt, für die Eintracht Frank-
furt auch im Ausland bekannt ist. Jeder weiß, 
dass die Eintracht geile Fans hat. Als die Anfrage 
kam, war für mich direkt klar, dass ich das ma-
chen will. Das Angebot hat mich sehr geehrt.“

Kindheit
„Mein Vater war auch schon Fußballer im Ama-
teurbereich. Er hatte früher mal die Chance, zu 
einem großen Verein in Kroatien zu wechseln, 
hat sich aber letztlich für einen Verbleib in der 
Heimat entschieden. Dadurch habe ich schon 
in jungen Jahren den Bezug zum Fußball ge-
funden. Ich war immer dabei, habe zugeschaut 
und dann auch angefangen zu spielen, als ich 
alt genug war. Mein Vater hat mich immer sehr 
unterstützt, mich zum Training gefahren und 
abgeholt. Als Kinder haben wir auch auf der 
Straße viel gespielt, die Tore haben wir mit zwei 

Steinen gekennzeichnet. Dadurch habe ich die 
Liebe zum Fußball entdeckt. Ich wurde nie ge-
zwungen, es kam einfach von selbst. Mit der 
Zeit wurde mir klar, dass ich Fußballprofi wer-
den möchte – und nichts anderes machen woll-
te. Ich denke, da bin ich auf einem guten Weg. 
Mein Lieblingsfach in der Schule war natürlich 
Sport.“

Nationalmannschaft
„Für mich war die Berufung in die National-
mannschaft ein unbeschreibliches Gefühl. Ich 
wusste nicht, ob ich lachen oder weinen sollte. 
Das Gefühl war wirklich einzigartig, ich kann es 
nicht beschreiben. Es war immer mein Traum, 
für die Nationalmannschaft zu spielen. Ich habe 
alles erreicht, was ich wollte. Eigentlich könnte 
ich aufhören, Fußball zu spielen (lacht). Gleich 
bei der ersten Nominierung mein Debüt zu 
geben, war grandios. Mit Spielern wie Modric, 
Kovacic, Kramaric und all den anderen auf dem 
Platz zu stehen, die schon seit Jahren auf Topni-
veau Weltklasseleistungen bringen, für Kroatien 
zu spielen, ist ein unbeschreibliches Gefühl. Es 
gibt ein kroatisches Fanlied, das heißt „Unbe-
schreiblich“. Genauso ist das Gefühl.“

Tattoo
„Mein linker Arm ist tätowiert. Ich hatte eine sehr 
enge Verbindung zu meinem Opa, fast noch 
enger als zu meinem Vater. Leider ist er bereits 
verstorben. Mein Unterarm ist ihm gewidmet. 
Während Corona hat meine Oma in Deutsch-
land gelebt und konnte nicht zurück nach Kroa-
tien, sie ist dann hier verstorben. Deshalb habe 
ich ihre Hände auf meinem Arm tätowiert. Der 
Oberarm symbolisiert meinen kämpferischen 
Lebensweg.“

Sport

Kristijan Jakic freut sich über den Sieg gegen Bayer Leverkusen.  Foto: Jan HuebnerTobias Kempe im Spiel gegen den FC Ingolstadt. Foto: Arthur Schönbein

©2022 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Seit Tage klapper ich jetzt
schon die Teststatione ab.

Immer bin ich negativ.

Du wirst dich daran ned mehr
erinnern. Des war vor deiner

Zeit. Früher nannte man das...

...Männerschnubbe.
Vor deiner Zeit...

innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Nieder-Ramstädter Straße 170   ·   64285 Darmstadt
Telefon: 06151-1595775

www.lilienschaenke-sportsbar.de

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag, Dienstag - Freitag 17:00 - 22:00,

Samstag 12:00 - 22:00, Sonntag 12:00 - 21:00

Unsere Stadt. 
Unser Verein. 
Unsere Schänke.
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon 
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei 
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der 
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von 

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe, 
entschied ich zu handeln." Wert des 
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch 
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von 

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist 
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr 
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde 
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht 
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,, Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für den An­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf 
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten. 
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haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
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Der Goldpreis ist so hoch wie nie! - ANZEIGE -

Darmstadt. „Fast alle 
meine Kunden haben er­
kannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder 
Erbstücke, zu denen sie 
keine Beziehung mehr ha­
ben, als nutzloses Kapital 
in ihren Schmuckschatullen 
schlummern“, be richtet Herr 
Gergin. „Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die 
Gunst der Stunde und profi­
tieren vom hohen Goldpreis, 
der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck be­
schert.“ Auch Sicherheit ist 
ein Argument. „Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch 
geklaut wird, gebe ich das 
Geld lieber mei nen Enkeln“, 
äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine 
kürzliche Diebstahlserie in 
ihrem Ort. „Außerdem muss 
man die Chance bei diesem 
Gold kurs nutzen!“ 
Gold zu verkaufen ist schein­
bar einfach. In jeder Stadt 
pran gen Schriftzüge mit 
„Goldankauf“ an Juwelier­
geschäften, Goldstübchen 
und inzwischen auch schon 
an vielen bran chenfremden 
Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee 
kommen wür de, dass man 
dort sein Gold zu Geld ma­
chen könnte. Wenn man 
sich schon von seinem Gold 
trennen muss, dann soll das 
Edelmetall wenigstens das 
Geld bringen, was es wirk­
lich wert ist. Nur bei seriö­

sen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen 
Gramm preis rechnen. 
Herr Gergin rät: „Holen 
Sie sich ein kostenfreies 
Angebot bei Goldhaus in 
Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise 
ständig neue Rekordhöhen. 
Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren 
Schmuck schatullen zu kra­
men. Viele von ih nen entde­
cken dabei wahre Schätze, 
die sie schnell in Geld um­
wandeln können. Ob Ringe, 
Broschen oder Zahnkronen 
– Gold zu Geld machen liegt 
voll im Trend. 
Sabri na S. entdeckte beim 
Aufräumen in der Wohnung 
Goldketten, die sie von ih­
rer Groß tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für mich zu 
altmodisch wirkten, habe 
ich sie schnell vergessen“, 
erzählt sie. „Da ich in den 
letzten Tagen immer wieder 
von Rekordpreisen für Gold 
gelesen habe, entschied ich 
zu handeln.“ Wert des Gold­
schatzes: rund 1950 Euro. 
Auch bei Goldhaus in Darm­
stadt ist man gu ter Dinge. 
„Ich glaube, die Marke von 
50.000 Euro pro Kilo Fein­
gold war für viele die ma­
gische Grenze“, sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer 
von Goldhaus in Darmstadt, 
während ein Kunde bei ihm 
anfragt, wie viel er für die 
Gold zahnkronen bekommen 

würde. „Ich gebe Ihnen 318 
Euro dafür“, antwortet er. 
1075 Euro blättert er für 
Armband, Kette und Brosche 
hin. „Das ist alter Familien­
schmuck, der im Schrank 
ver sauerte. Meine Frau trug 
ihn nicht. Also möchte ich 
ihn ver kaufen“, sagt Hans 
Peter K. Derzeit steht der 
Preis bei 1620 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) Gold. 

„Wer im Jahr 1970 ein brei­
tes italienisches Arm band 
für 500 Mark gekauft hat, 
be kommt heute dafür mög­
licherweise 700 Euro“, sagt 
Herr Gergin, der sich auf 
einen großen An sturm vor­
bereitet. „Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so 
extrem angestiegen und hat 
seinen bisherigen Höchst­
stand erreicht. Maßgeblich 

ist immer der Feingoldan­
teil“, erklärt Herr Gergin. 
Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich 
oder werde mit Hilfe eines 
Säuretestes bestimmt. „Uns 
ist wichtig, dass der Kunde 
ver steht, wie wir rechnen“, 
verdeutlicht Herr Gergin 
seinen Anspruch an Trans­
parenz. „Daher erfolgen bei 
uns auch sämtliche Schritte 
der Beurteilung und Berech­
nung vor Augen des Kun­
den.“ Ist man sich über den 
Preis einig gewor den, erhal­
ten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch so­
fort Bargeld ausgehändigt. 
Gleiches gilt für den An kauf 
von Silber und Platin. Sämtli­
ches Gold und andere Edel­
metalle werden über die 
Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf 
Grund der Masse verzichtet 
die Zentrale auf Extrakos­
ten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. 
Für viele Menschen ist der 
Verkauf ihres Edelmetalles 
die schnellste Möglichkeit, 
wieder flüssig zu werden. 
Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in 
Deutsch land auf den Alt­
goldankauf speziali siert. Die 
Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst­Ludwig­
Straße 20, von einem Team 
von Fachleuten beim Verkauf 
ihres Edelmetalls freundlich 
und seriös beraten.

Ihr Spezialist für Goldankauf.
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OHNMOBILW GENAWALLUNF

  

ORRADTMOPKW BUSSE G GENAÄNDEWGEL

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND



Kleinanzeigen

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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40 jährige erfahrene Pflegehelfe-
rin aus Ungarn sucht 24 Stunden
Stelle! Ich betreue seit vielen Jah-
ren ältere Menschen daheim. We-
der trinke ich Alkohol noch rauche
ich Zigaretten. Nur langfristig! Bitte
nur seriöse Anfragen!  0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Sammler kauft: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schall-
platten, Zinn, Porzellan, Mode-
schmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Bleikristall,
Ferngläser, Perrücken, Möbel,
Teppiche, Bilder, Orden, Krüge,
Briefmarken, Perlen, Silberbe-
steck, Leder und Krokotaschen.
Auch Wohnungsauflösungen
und komplette Nachlässe, 100%
seriös. Höchstpreise bar vor Ort,
kostenlose Anfahrt, Beratung so-
wie Werteinschätzung. Tägl. 7-
21.30 Uhr, auch am Wochenende
  069-27146025

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile  
06150-14151 muhn.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Künstlerin kauft Zinn aller Art für
kreative Gestaltung.
 069/75794135

Sammler kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Näh-/ Schreibma-
schinen, Bilder, Porzellan, Bleikris-
tall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Alt-/ Bruch-/ Zahngold,
Gold-/ Modeschmuck, Leder-/ Kro-
kotaschen, Antiquitäten, Messing,
Gardinen, Möbel, Schallplatten, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Briefmar-
ken. Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostelnl. Bera-
tung u. Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21 Uhr,
auch am Wochenende.
 069 - 20168617

ANKAUF Pelze aller Art, Näh- und
Schreibmaschinen, Figuren, Leder,
Krokotaschen, Schallplatten, Eisen-
bahnen, Silberbesteck, Bleikristall,
Zinn, Modeschmuck, Möbel, Klei-
der, Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Gardinen, Uhren,
Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder,
Gobelin, Messing, Teppiche, Or-
den, Ferngläser, Puppen, Pe-
rücken, Krüge, komplette Nachläs-
se sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie
Wertschätzung. 100% seriös und
diskret. Barabwicklung vor Ort.
Täglich, 8-21 Uhr.
 069-17516793

Renoviergs.WohnDachFenster
saub. Austausch aller Dachf.-
Fabr.e keine Erneuerg. der Innen-
verklg. In nur ca. 3 Std. Montage,
auch mit Rolll. (Solar-Antr.) Steu-
er-Bonus (20%) über §35c EStG
  06258-51957 ab 9:30

Mit dem 3D Schokoladendrucker mycusini 
lassen sich im Handumdrehen exklusive und 
individuelle 3D Schoko-Objekte, Schriftzüge 
oder Pralinenhohlformen zaubern. Diese 
eignen sich perfekt als Deko für Kuchen, 
Torten und Desserts oder kleines Geschenk.

Eine Vorlagenbibliothek mit über 1.000 
spannenden Objekten, praktische 3D 
Choco Refi lls mit Gelinggarantie und die 
einfache Bedienung eröffnen eine grenzen-
lose Welt kreativer 3D Schoko-Objekte. Die 
mycusini 3D Choco gibt es in zahlreichen 
Farben.

Etwa so groß wie eine Kaffeemaschine 
und erhältlich in knalligem Pink, elegan-
tem Grau oder tiefem Schwarz, passt 
der mycusini in jede Küche. Das Starter-
paket gibt es bereits ab 798 €. Neben 
dem 3D Schokodrucker enthält es auch 
die mycusini 3D Choco Refi lls sowie den 
kostenlosen Zugang zur umfangreichen 
Vorlagenbibliothek und zahlreiche Anwen-
dungen für die einfache Erstellung eigener 
3D Vorlagen. 

Alle Infos inkl. Gewinnspiel fi nden Sie 
unter www.mycusini.com. 

3D Schokodrucker mycusini

Davon träumen HobbybäckerInnen

bbd_2022_500_024/1010644_mm

Print2Taste GmbH | Liebigstrasse 11 | 85354 Freising | www.mycusini.com
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DARMSTADT – Am 1. Februar 
trat Thomas Schmidt (54) sein 
neues Amt als Vorstand Han-
del und Vertrieb beim Darm-
städter Ökoenergieversorger 
ENTEGA an. 

Der Aufsichtsrat des Unterneh-
mens hatte Schmidt im vergan-
genen Sommer für zunächst 
drei Jahre zum neuen Vorstand 
bestellt. Er bildet damit zukünf-
tig gemeinsam mit der Vor-
standsvorsitzenden Dr. Marie-
Luise Wolff, Finanzvorstand 
Albrecht Förster und Andreas 
Niedermaier, Vorstand Personal 
und Infrastruktur, das nun vier-
köpfige Gremium.
Thomas Schmidt, der 2014 zu 
ENTEGA wechselte, behält zu-
sätzlich seine Positionen als 
Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung bei der Vertriebstochter 
ENTEGA Plus und der Telekom-
munikationstochter ENTEGA 
Medianet. „Ich freue mich sehr 
auf die Zusammenarbeit mit 
Thomas Schmidt im Vorstand. 
Seine Berufung unterstreicht 
die strategische Wichtigkeit, 
die Vertrieb, Lösungsgeschäft 
und vor allem Telekommunika-
tion für ENTEGA haben. Der 
Ausbau des Glasfasernetzes 
und damit die Chance eines 

massiven Wachstums im Be-
reich der Telekommunikation 
wird die zentrale Aufgabe mei-
nes neuen Vorstandskollegen 
sein“, so Dr. Marie-Luise Wolff, 
Vorstandsvorsitzende der 
ENTEGA AG.
Der gebürtige Bielefelder Tho-

mas Schmidt ist verheiratet und 
dreifacher Familienvater. Vor 
seinem Wechsel an die Spitze 
der ENTEGA Plus GmbH war er 
unter anderem als selbstständi-
ger Unternehmer und bei Mai-
nova in Frankfurt in Führungs-
positionen tätig. „ENTEGA ist 

mit seiner konsequent ökologi-
schen Ausrichtung, seiner Dy-
namik und seiner regionalen 
Verankerung eines der span-
nendsten Unternehmen in der 
deutschen Energiewirtschaft. 
Ich freue mich sehr über das 
Vertrauen des Aufsichtsrates 
und auf die Zusammenarbeit 
mit meinen Kolleginnen und 
Kollegen im Vorstand“, so Tho-
mas Schmidt. Gerade der Aus-
bau des Glasfasernetzes sei für 
ihn eine sehr reizvolle Aufgabe. 
ENTEGA will bis 2025 100.000 
Kundinnen und Kunden im ei-
genen Netz mit ultraschnellem 
Internet verbinden. Auch der 
Ausbau der Ladeinfrastruktur 
für Elektromobilität, einfache 
und komfortable Angebote für 
Privatkunden wie die ENTEGA 
Zuhause Flat sowie komplexe 
Lösungen zur Effizienzsteige-
rung bei gewerblichen- und 
Industriekunden sieht Schmidt 
für die kommenden Jahre als 
wichtige Aufgaben bei ENTEGA 
an. „Im Mittelpunkt stehen im-
mer unsere Kundinnen und 
Kunden. Deren Bedürfnisse 
konnte ich in den vergangenen 
Jahren gut kennenlernen, diese 
Erfahrung werde ich auch bei 
meiner neuen Aufgabe einbrin-
gen“, so Thomas Schmidt. (ng)

Thomas Schmidt wechselt in den Vorstand bei ENTEGA 

THOMAS SCHMIDT ist neuer Vorstand Handel und Vertrieb 
beim Darmstädter Ökoenergieversorger ENTEGA.
�  (Foto: ENTEGA)

SEEHEIM-JUGENHEIM – In der 
Sitzung des HFA vom 
30.11.2021 war die SPD-Frak-
tion mit ihrer Vorsitzenden 
Birgit Kannegießer die ein-
zige Partei, die deutlich ge-
gen die geplanten massiven 
Erhöhungen der Beerdi-
gungs- und Grabkosten pro-
testiert hatte. 

Die Gebühren sollen für die 
Bürger:innen um bis zu 250 
Prozent steigen – diese bedeu-
tet, dass eine Grabstätte zu-
künftig 4.200 Euro statt den 
bisherigen 1.800 Euro kosten 
würde. Für die SPD-Fraktion 
war ganz klar: das ist unvertret-
bar.
Folgte man dieser HFA-Sitzung, 
so wäre aus Sicht der örtlichen 
CDU eine solche Steigerung 
einfach hinzunehmen, See-
heim-Jugenheim sei nicht die 
einzige Gemeinde, die diese 
Gebührensätze für Beerdigun-
gen und Grabstätten verlange.
Die SPD hat daraufhin  die Ge-
bührensatzungen aller Um-

landgemeinden geprüft und 
festgestellt: Keine der Land-
kreisgemeinden hat derartige 
Gebühren, wie sie für Seeheim-
Jugenheim geplant sind; im 
Großen und Ganzen liegen die 
Gebührensätze anderer Ge-
meinden im Rahmen der aktu-
ellen Gebührenordnung der 
Gemeinde.
Nach der Diskussion im HFA  bot 
die Gemeindeverwaltung zu-
nächst einmal  an, die eigene 
Neukalkulation der Friedhofsge-
bühren vorzustellen. Diese 
wurde dann am 12.01.2022 sehr 
kritisch diskutiert, wobei Bürger-
meister Kreissl die Kostenerhö-
hung im Wesentlichen dadurch 
zu begründen versuchte, dass 
Seeheim-Jugenheim mit sechs 
Friedhöfen teurer sei, viele Flä-
chen zu unterhalten seien und 
auf zwei Friedhöfen Gräber von 
Hand ausgehoben werden 
müssten. Die alte Kalkulation sei 
falsch berechnet gewesen, die 
Nachbarkommunen hätten 
deutlich weniger Friedhöfe und 
nur in der Ebene.

Diese Begründung der Gebüh-
renunterschiede akzeptiert die 
SPD Seeheim-Jugenheim nicht. 
Andere Gemeinden wie bei-
spielsweise Modautal oder Lau-
tertal haben noch mehr Fried-
höfe, haben aber keine derart 
horrenden Gebühren, wie sie 
jetzt für Seeheim-Jugenheim 
kalkuliert wurden.
Der Eigentümer eines örtlichen 
Beerdigungsinstituts äußerte 
die Befürchtung, dass Gräber-
felder auf den gemeindlichen 
Friedhöfen noch weniger ge-
nutzt werden, wenn Gebühren 
derart steigen. Er dankte der 
SPD für ihren Protest, zumal 
Bürger:innen kaum auf billigere 
Friedhöfe anderer Kommunen 
ausweichen können, eine Beer-
digung erfolgt grundsätzlich 
dort, wo die verstorbene Per-
son zuletzt gemeldet gewesen 
war. Zu erwarten stünde, dass 
zukünftig verstärkt nach kos-
tengünstigeren Alternativen 
zur Grabfeldbestattung ge-
sucht wird und die Friedhöfe 
weiter zu Rasenflächen statt 

Grabfeldern werden. Die SPD 
sieht hier übrigens dringenden 
Handlungsbedarf für die Ge-
meinde Seeheim-Jugenheim, 
ein zeitgemäßes und zukunfts-
orientiertes Konzept zur Fried-
hofnutzung zu erstellen. 
Als Folge der Arbeit der SPD – im 
Zusammenwirken mit Bündnis 
90/die Grünen in dieser Frage, 
wurde zwischenzeitlich seitens 
des Gemeindevorstands eine 
überarbeitete Gebührenord-
nung vorlegt. Danach steigen 
zwar auch nach dieser Berech-
nung die Kosten noch um im-
merhin  rund 20 Prozent, sofern 
eine Kostendeckungsgrad von 
85 Prozent bei der nächsten Sit-
zung durch die Gemeindever-
tretung beschlossen wird. Eine 
Grabstätte kostet dann aber nur 
noch etwa 2.350 Euro statt mehr 
als 4.200 Euro, wie es die ur-
sprünglich vorgelegte Fried-
hofsgebührenordnung vorsah. 
Die überarbeitete Gebührenord-
nung wird im nächsten HFA am 
1.2.2022 erneut beraten wer-
den. � (ng)

SPD – Keine Anhebung der Friedhofsgebühren in Seeheim-Jugenheim

DARMSTADT – Das Regie-
rungspräsidium (RP) Darm-
stadt gestattet als zuständige 
Arbeitsschutzbehörde in Süd-
hessen mit Allgemeinverfü-
gung vom 31. Januar 2022 
Sonn- und Feiertagsbeschäfti-
gung in für den alltäglichen 
Bedarf wichtigen Branchen 
und 12-Stunden-Schichten in 
Einrichtungen der kritischen 
Infrastruktur zur Milderung 
der Auswirkungen der aktuel-
len Verbreitung der Omikron-
Variante des Corona-Virus be-
fristet bis zum 31. März 2022. 

Die Allgemeinverfügung ist 
insbesondere zur Sicherung 
der Handlungsfähigkeit für Ein-

richtungen der kritischen Infra-
struktur erforderlich, da hohe 
Personalausfälle aufgrund von 
Infektion der Arbeitnehmerin-
nen und Arbeitnehmer mit 
dem SARS-CoV-2-Virus sowie 
aufgrund von SARS-CoV-2 ge-
schuldeter Isolationen und 
Quarantänen zu erwarten 
sind.
Bereits in der ersten Corona–
Welle hatte das Regierungsprä-
sidium Darmstadt im März 
2020 eine solche Allgemeinver-
fügung für den Regierungsbe-
zirk Darmstadt befristet bis zum 
30. Juni 2020 erlassen. Die neue 
Allgemeinverfügung kann un-
ter rp-darmstadt.hessen.de ein-
gesehen werden.� (ng)

Versorgung der Bevölkerung 
RP-Darmstadt erlaubt Arbeit an Sonn- und Feiertagen

(Foto: Rainer Sturm/Pixelio)
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DARMSTADT – Seit Freitag 
(4. Februar) bieten Angelina 
und Evgeny Russmann in 
ihrem neu eröffneten Birk-
hoven Atelier in der Ludwigs-
höhstraße 23 in Darmstadt 
individuelle Männermode 
nach Maß an. 

Ihr Sortiment deckt alles ab, 
was „Mann“ braucht: ob für 
den Businessbereich, für fest-
liche Anlässe oder die Freizeit. 
Birkhoven steht für handwerk-
liches Können, beste Materia-
lien, persönliche Beratung 
und einen herausragenden 
Service.  
„Im Birkhoven Atelier ziehen 
wir Männer nicht einfach nur 
an, wir schaffen individuelle 
Mode nach Maß. Unsere Kun-
den legen Wert auf Individuali-
tät in Passform und Design. Sie 
schätzen herausragende Quali-
tät“, betonen Angelina und Ev-
geny Russmann. „Bei Birkhoven 
ist das Einkaufen so angenehm. 
Vereinbaren Sie einfach Ihren 
Wunschtermin zum Maßneh-

men – an jedem Tag des Jahres 
und zu jeder Uhrzeit.“ 
Während des Termins stehen 
die Wünsche und Bedürfnisse 
der Kunden im Mittelpunkt: 60 
Minuten, in denen individuell 
beraten und präzise Maß ge-

nommen wird. Etwa vier Wo-
chen später ist das neue Lieb-
lingsstück fertig und der Kunde 
wird zur Anprobe ins Birkho-
ven Atelier eingeladen. Sollten 
für den perfekten Sitz noch 
kleine Korrekturen notwendig 

sein, werden diese innerhalb 
einer Woche in Meisterqualität 
ausgeführt. Im Anschluss lie-
fern Angelina und Evgeny 
Russmann das neue Lieblings-
stück direkt an den Kunden 
aus.  
„Dank Birkhoven können wir 
mit den führenden Webereien 
und Schneidern Europas zu-
sammenarbeiten und exklusive 
Stoffe und herausragende Qua-
lität anbieten. Weil wir auf Maß 
arbeiten, sitzt alles perfekt und 
jeder noch so ausgefallene 
Wunsch ist gar kein Problem. 
Wir sind überzeugt: Ein hand-
gefertigtes Kleidungsstück wird 
lange Freude schenken. Es ist 
einfach schön, wenn Dinge pas-
sen.“ (PR/mg)

Birkhoven Atelier Russmann
Ludwigshöhstraße 23 

Darmstadt
Telefonnumer: 
0177-3222638, 

Email: 
russmann@birkhoven.com

www.birkhoven.com

Endlich keine Studentenbude mehr!
Wir, ein junges Paar, 26 und 24 Jahre alt,

Nichtraucher, keine Haustiere, 
suchen zum 1.10.22 (gerne auch früher) 

eine 2-3 Zimmer Wohnung 
in Darmstadt oder Roßdorf. 

Wohnfläche ab 50 m2, Warmmiete ca. € 900,-
Telefon 0152-55411875

Gratis Maßhemd beim Kauf
eines 3-teiligen Hochzeits-
anzugs nach Maß - Yeah!

Aktionszeitraum: 04.02. - 11.03.

Termine unter 0177 3222 638.

ERÖFFNUNGSANGEBOT

Unbenannt-1   1Unbenannt-1   1 27.01.2022   13:43:3527.01.2022   13:43:35

Geht’s ums Auto, geh’ zu brass. www.opel-brass-gruppe.de

Beispielfotos der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots. Beispielfotos der Baureihen. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

Angebot gültig bis 31.03.2022 und solange Vorrat reicht. 1 Ein Angebot der Brass Car Lease GmbH & Co. KG, für die das Autohaus Brass als 
ungebundener Vertreter tätig ist. 2 UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zzgl. Liefernebenkosten. 3 Effektiver Jahreszins = 
Sollzinssatz (gebunden) p.a. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 4 Die angegebenen Verbrauchs- 
und Emissionswerte wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Die angegebenen offiziellen Verbrauchs- und 
CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermit-
telt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, VO (EU) Nr. 2017/1153 und 
VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm Euro 6d-TEMP/6d. Alle Werte beziehen sich auf das EU-Basismodell 
mit serienmäßiger Ausstattung. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen 
neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch aller neuen 
Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum Verkauf angeboten werden“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und bei der 
DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße 1, D-73760 Ostfildern unentgeltlich erhältlich ist.

UNSER BARPREISANGEBOT:

UNSER LEASINGANGEBOT1:

Opel Astra K Limousine, Tageszulassung, 
Design & Tech, 1.2l, 81 kW (110 PS), 
6-Gang-Getriebe, Metallic, Klimaautomatik, 
Multimedia-Radio, LM-Räder, Parkpilot vor-
ne u. hinten, Lenkrad- u. Sitzheizung, Front-
kamera, autom. Gefahrenbremsung u.v.m.

Liefernebenkosten in Höhe von 845,– € werden gesondert be-
rechnet. Anzahlung: 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, UPE2 : 24.790,– €, 
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km, Effektiver Jahreszins3: 3,90 %

Kraftstoffverbrauch4 in l/100 km inner-
orts: 5,4 · außerorts: 3,8 · kombiniert: 4,4 
· CO2-Emissionen ing/km kombiniert: 101 · 
Energieeffizienzklasse: A

SCHON AB 18.500,– €

MONATSRATE 205,– €

UNSER BARPREISANGEBOT:

UNSER LEASINGANGEBOT1:

Opel Astra Sports Tourer, Design & Tech, 1.2l, 
96 kW (130 PS), 6-Gang-Getriebe, Metallic, 
Klimaautomatik,Multimedia-Navi, LM-Räder, 
Parkpilot, Lenkrad- u. Sitzheizung, Front-
kamera, Rückfahrkamera, autom. Gefahren-
bremsung, Verkehrsschild Assistent u.v.m.

Liefernebenkosten in Höhe von 845,– € werden gesondert be-
rechnet. Anzahlung: 0,– €, Laufzeit: 48 Monate, UPE2 : 28.865,– €, 
Laufleistung pro Jahr: 10.000 km, Effektiver Jahreszins3: 3,90 %

Kraftstoffverbrauch4 in l/100 km inner-
orts: 7,0 · außerorts: 5,3 · kombiniert: 5,6 
· CO2-Emissionen ing/km kombiniert: 122 · 
Energieeffizienzklasse: A

SCHON AB 21.650,– €

MONATSRATE 249,– €

ASTRA ZU TOP KONDITIONEN.

UNSER NETTO-LEASINGANGEBOT1: UNSER NETTO-LEASINGANGEBOT1:

Opel Corsa-e Edition, Elektromotor, 100 kW 
(136 PS), Automatik, Metallic, Klimaauto-
matik, Multimedia DAB+ Radio, Rückfahr-
kamera, Parkpilot, Lenkrad- u. Sitzheizung, 
Komfort-Paket, Verkehrszeichen-Assistent, 
Müdigkeitserk., Spurhalte-Assistent u.v.m.

Opel Mokka-e Edition, Elektromotor, 100 kW 
(136 PS), Automatik, Metallic, Klimaautoma-
tik, Multimedia-Radio, LM-Räder, Parkpilot, 
Einparkhilfe hinten, Lenkrad- u. Sitzheizung, 
180-Grad-Panoramarückfahrkamera, Berg-
anfahrassistent u.v.m.

Angebot gültig bis 31.03.2022 und solange Vorrat reicht. 1 Ein Angebot der ALD AutoLeasing D GmbH, Nedderfeld 95, 22529 Hamburg, für die 
das Autohaus Brass als ungebundener Vertreter tätig ist. Alle Preise netto. Der Herstelleranteil am Umweltbonus in Höhe von 3.570,– € brutto 
ist in der Kalkulation berücksichtigt. 2 Kann auch beantragte und bewilligte BAFA Prämie sein: Sie haben die Möglichkeit, den BAFA-Umweltbonus 
in Höhe von 6.000,– € beim Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA), Referat 422, Frankfurter Straße 29-35, 65760 Eschborn, 
www.bafa.de, zu beantragen. Die Auszahlung des BAFA-Umweltbonus erfolgt bei Erfüllung der Voraussetzungen und nach Zulassung des 
Fahrzeuges. Der Umweltbonus endet mit Erschöpfung der bereitgestellten Fördermittel, spätestens am 31.12.2025. Ein Rechtsanspruch 
besteht nicht. Nähere Informationen bei uns oder unter www.bafa.de. 3 UPE = Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers zzgl. Lieferne-
benkosten für Überführung und Aufbereitung. Die in dieser Darstellung gezeigten Fahrzeuge und Ausstattungen können in einzelnen Details 
vom aktuellen deutschen Lieferprogramm abweichen. Abgebildet sind teilweise Sonderausstattungen der Fahrzeuge gegen Mehrpreis. 4 Die 
angegebenen Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach den gesetzlich vorgeschriebenen Messverfahren ermittelt. Die angegebenen offi-
ziellen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren (Worldwide harmonized Light vehicles 
Test Procedure) ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet, um die Vergleichbarkeit mit anderen Fahrzeugen gemäß VO (EG) Nr. 715/2007, 
VO (EU) Nr. 2017/1153 und VO (EU) Nr. 2017/1151 zu gewährleisten. Die Motoren erfüllen die Abgasnorm Euro 6d-TEMP/6d. Alle Werte beziehen 
sich auf das EU-Basismodell mit serienmäßiger Ausstattung. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und zu den offiziellen 
spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den 
Stromverbrauch aller neuen Personenkraftwagenmodelle, die in Deutschland zum Verkauf angeboten werden“ entnommen werden, der an allen 
Verkaufsstellen und bei der DAT Deutsche Automobil Treuhand GmbH, Hellmuth-Hirth-Straße 1, D-73760 Ostfildern unentgeltlich erhältlich ist. 

Liefernebenkosten in Höhe von netto 668,07 € werden gesondert 
berechnet. Anzahlung2: 6.000,– €, Laufzeit: 48 Monate, UPE3 : 
28.244,– €, Laufleistung pro Jahr: 10.000 km

Liefernebenkosten in Höhe von  netto 710,08 € werden gesondert 
berechnet. Anzahlung2: 6.000,– €, Laufzeit: 48 Monate, UPE3 : 
32.105,– €, Laufleistung pro Jahr: 10.000 km

Stromverbrauch4  17,5 kWh/100 km · Reich-
weite 359 km · CO2-Emissionen in g/km: 0 · 
Energieeffizienzklasse: A+++

Stromverbrauch4  15,9 kWh/100 km · Reich-
weite 338 km · CO2-Emissionen in g/km: 0 · 
Energieeffizienzklasse: A+++

MONATSRATE 139,– € MONATSRATE 169,– €

100% ELEKTRISCH: CORSA-e & MOKKA-e.

SOFORT
VERFÜGBAR

IN KÜRZE
VERFÜGBAR

TOP ANGEBOTE FÜR PRIVATKUNDEN      TOP ANGEBOTE FÜR GEWERBEKUNDEN      

Autohaus Brass Darmstadt GmbH & Co. KG 
Kasinostraße 62, 64293 Darmstadt, T 06151 108-6
weitere Brass Betriebe: Höchst im Odenwald, Michelstadt, Dieburg, Pfungstadt

Männermode nach Maß in Darmstadt
Angelina und Evgeny Russmann haben ein Birkhoven Atelier eröffnet

MÄNNERMODE NACH MASS ist seit Neuestem in Bessungen 
zu haben. Angelina und Evgeny Russmann freuen sich in 
ihrem Birkhoven Atelier auf den modebewussten Mann. 
(Zum Bericht) (Foto: mp)

SEEHEIM – Zur Gründung ei-
ner neuen Schachgruppe spe-
ziell für Kinder sucht der TV 
1893 Seeheim e.V. eine*n 
Übungsleiter*in mit viel Ge-
duld, der oder die Spaß daran 
hat, Kindern und Jugendli-
chen das traditionelle Spiel 
beizubringen. 

Der Verein erhält immer wieder 
Anfragen nach einem Kinder-
training im Schach und würde 
daher gerne allen interessier-
ten Kindern diese Möglichkeit 
bieten. 
Alles, was jetzt noch fehlt, ist 
ein geduldiger Mensch mit 
umfangreichem Wissen über 

Schach, der bereit ist, diese 
Chance zu nutzen und vie-
len jungen Menschen dieses 
wunderbare Spiel nahezubrin-
gen. Alle, die sich dieser Her-
ausforderung stellen möch-
ten, werden gebeten, unter 
tv-seeheim@web.de Kontakt 
aufzunehmen. (ng)

Schach-Experte mit Geduld gesucht 

(Foto: meltis/Pixelio)
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Ihr Zuhause

MOSAIKVERLEGUNG
BALKONE & TERRASSEN
BODENBELÄGE
BALKONE & TERRASSEN

FLIESEN, PLATTEN &
MOSAIKVERLEGUNG
BADSANIERUNG
FLIESEN-, PLATTEN- &

VERPUTZARBEITEN
TROCKENBAU
RENOVIERUNGSSERVICE
UND VIELES MEHR

www.mm-bau-san.de
m & m       Bau & Sanierung       Soderstr. 105       64287 Darmstadt

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore

Holen Sie sich Ihre persönliche 
Wellness-Therme in die eigenen 4 Wände.

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n

Rufen Sie uns an unter 06162 9628-0

Hirschbachstraße 70-72
64354 Reinheim
info@richter-bad.de
www.richter-bad.de

richter_bad RichterBad

Holen Sie sich Ihre persönli-
che Wellness-Therme in die 
eigenen vier Wände.

Die Wanne mit Whirlsystem 
wird ihr privater Whirlpool, und 
die Dusche wird zur eigenen 
Dampfkabine mit Infrarotpa-
neel. Das Wohnzimmer verwan-
deln Sie in Ihren Ruhebereich, 
wo Sie nach dem Aufguss in der 

hauseigenen Sauna entspannen 
und relaxen. Gemeinsam mit 
den Experten der Firma Richter 
entwickeln Sie aus Ihrem Stan-
dartbad eine Wohlfühloase und 
schaffen einen Raum der Ent-
spannung und Erholung, eben 
ihr ganz privater Wellnessbe-
reich. Erholen Sie sich vom All-
tagsstress in gewohnter Umge-
bung, ganz ohne Trubel. Denn 

Zuhause ist es immer noch am 
schönsten.
Die Fachberater der Firma Rich-
ter unterstützen Sie bei allen 
Fragen mit ihrer langjährigen 
Erfahrung. In der hauseigenen 
Bad-Ausstellung � nden Sie die 
passende Lösung für jedes Am-
biente, unterschiedliche Raum-
möglichkeiten und jeden Ein-
richtungsstil.  (PR)

Entspannung pur für Zuhause 
Die Fa. Michael Richter GmbH & Co. KG: Ihr Badspezialist und Partner für Traumbäder in der Region

Das Team freut sich auf 
Ihren Anruf: 06162 9628-0

Michael Richter 
GmbH & Co.KG
Hirschbachstraße 70-72
64354 Reinheim/
Georgenhausen
06162 9628-0
info@richter-bad.de
www.richter-bad.de

Kunterbuntes Kinderzimmer – 
Schützende Holzanstriche für 
die farbenfrohe, wohngesunde 
Innenraumgestaltung
(epr) Kinder mögen es bunt und 
abwechslungsreich – auch in Sachen 
Zimmergestaltung. Zum Glück 
lassen sich Möbel, Wandverklei-
dungen, Innentüren und Profilhöl-
zer mit wohngesundem Dekorwachs 
von Osmo ganz einfach  individuell 
gestalten: 15 transparente sowie 
zehn intensive Farbtöne  eröffnen 
einen nahezu grenzenlosen Gestal-
tungsspielraum. Ist die aktuelle 
 Lieblingsfarbe nicht dabei, lässt 
sich diese durch das Mischen ein-
zelner Farbtöne ganz einfach selbst 
zusammenstellen. Der auf natür-
lichen Ölen und Wachsen basie-
rende Anstrich ist im getrockneten 
Zustand speichel- sowie schweiß-
echt und damit – geprüft nach 

Foto: Osmo

DIN EN 71.3 – gesundheitlich voll-
kommen unbedenklich. Er verleiht 
Holzelementen eine offenporige, 
feuchtigkeitsregulierende Oberflä-
che, schützt sie dauerhaft vor alltäg-
lichen Beanspruchungen und macht 
sie widerstandsfähig gegen Flüssig-
keiten, Abrieb und Schmutz. Osmo 
Hartwachs-Öl sorgt für ein gelunge-
nes Oberflächenfinish. Mehr unter 
www.homeplaza.de/osmo

Gesünder Wohnen – Bei energeti-
scher Sanierung auf Wärmeschutz 
und Raumluftqualität achten
(epr) Wer sein Haus modernisiert, 
möchte als Folge auch ein  gesundes 
Raumklima. Geprüfte Baustoffe mit 
Umweltzeichen und gute Verhal-
tenstipps können hier Orientierung 
geben.

Wie wohl man sich fühlt, ent-
scheidet in erster Linie die Raum-
temperatur. Während eine dichte 
Gebäudehülle unangenehme 
Zugluft abwendet, verhindert eine 
zusätzliche Dämmung, dass Wärme 
entweicht und Wände sowie Böden 
stark abkühlen. Ein wichtiger Aspekt 
ist auch das richtige Lüftungs- 
und Heizverhalten. Grundsätzlich 
sollten emissions- und schadstoff-
arme  Bauprodukte und Dämmstoffe 
verwendet werden. Sie erkennt 
man an Umweltzeichen wie das 
„pure life“-Siegel. PU-Dämmstoffe, 
die dieses Umweltzeichen tragen, 
erfüllen die strengen stofflichen 
 Kriterien und Emissionsanforderun-
gen des Wilhelm-Klauditz-Instituts 
(WKI) an die  Innenraumluftqualität 
und sind gesundheitlich unbe-
denklich. Weitere Infos unter 
www.homeplaza.de/ivpu

Foto: epr/IVPU

Schaulustige? Haben das Nach-
sehen! – Aluminium-Rollläden 
bremsen neugierige Blicke aus
(epr) Großzügige Fensterfronten 
sehen toll aus und erlauben einen 
schönen Ausblick auf die Umge-
bung. Doch sie ermöglichen auch 
unerwünschte Einblicke von außen. 
Besonders in der kalten  Jahreszeit, 
wenn es früh dunkel wird und die 
Innenbeleuchtung zum Einsatz 
kommt, sitzen die Bewohner wie 
auf dem Präsentierteller. Nachbarn, 

 Passanten und Langfinger haben 
freie Sicht auf alles, was drinnen 
gerade vor sich geht. Maßgefertigte 
Aluminium-Rollläden von Schanz 
wirken dem entgegen: Die Beschat-
tungshelfer „made in Germany“ 
bremsen nicht nur intensive Sonnen-
strahlen aus, sondern auch Schau-
lustige. Sie sind in allen RAL-Farben 
erhältlich und passen zu den unter-
schiedlichsten Fensterformen – egal, 
ob rechteckig, rund, halbrund, spitz, 
schräg oder sternförmig. Mehr unter 
www.homeplaza.de/schanz

Fotos: epr/Schanz

Schwimmen, wann ich will! –  
Hochwertige, ökonomisch  
arbeitende Pool-Wärmepumpe 
ermöglicht ein allzeit wohltempe-
riertes Wasservergnügen
(epr) Besitzer eines  Swimmingpools 
möchten so oft wie möglich in 
ihren Badegenuss kommen. Hierfür 
sind Pool-Wärmepumpen wie die 
Aeromax von Austria Email eine effi-
ziente Lösung. Warum? Die hoch-
wertige Inverter-Wärmepumpe hält 
das Badewasser unabhängig von 
der Witterung angenehm tempe-
riert. Aeromax nutzt die natürliche 
Wärmeenergie der Umgebungsluft, 
indem diese mittels Wärmetauscher 
und Kompressor zur Beheizung oder 
Kühlung des Wassers bereitgestellt 
wird – Pooltemperaturen von acht bis 
40 °C sind möglich. Für den Betrieb 
kann dabei zwischen einem Heiz-, 
Kühl- oder Automatikmodus gewählt 
werden. Dank des hohen COP-Wert 
von bis zu 5,5 (bei 24 °C) arbeitet 
Aeromax zudem sehr ökonomisch. 
Da der Wärmetauscher aus Titan 
gefertigt ist, können ihm ständiger 
Wasserkontakt oder sogar salzhalti-
ges Wasser nichts anhaben – darauf 
gibt Austria Email fünf Jahre Garan-
tie. On top kommen weitere Vorzüge 
wie der Einsatz des umweltfreund-
lichen Kältemittels R32 sowie ein 
geräuscharmer Betrieb. Mehr unter 
www.homeplaza.de/austria-email

Foto: epr/Austria Email

Auf die Größe kommt es an – 
Großraumgaragen als komfortable 
Lösung für Auto, Hobby & Co.
(epr) Reifen, Fahrräder, Gartenge-
räte – bei Eigenheimen ohne Keller 
wird der Platz dafür schnell knapp. 
Der Trend geht zu Großraumga-
ragen, die Park- und Lagerfläche 
miteinander verbinden. Moderne 
Module, die besonders komfortbe-
wusst gestaltet sind, kommen von 
der ZAPF GmbH. Auf Wunsch lassen 
sich unterschiedliche Größen, wie 
z. B. das sechs Meter breite und neun 
Meter lange Trendmodell, realisie-
ren. Durch eine eingezogene Wand 
besteht zudem die Möglichkeit, zwei 
abgetrennte Räume zu schaffen. Eine 
breite Einfahrt mit durchgehendem, 
per elektrischem Garagentorantrieb 
steuerbarem Sektionaltor  ermöglicht 
bequemes Ein- und Ausparken. 
Für kürzere Lauf- und Transport-
wege sowie einfaches Be- und Entla-
den empfiehlt sich der Einbau einer 
separaten Tür. Während das hoch-
wertige „ZAPF Doorlight“ für eine 
optimale Beleuchtung im Außen-
bereich sorgt, reduzieren Fenster 
den Stromverbrauch im Inneren. 
Mehr Informationen und einen 
 Garagen-Konfigurator gibt es unter 
www.homeplaza.de/zapf-garagen-welt

Foto: epr/ZAPF GmbH

Outdoor-Genuss bei fast jedem 
Wetter – Innovatives Terrassen-
faltdach schützt vor Sonne, Wind 
und Regen – und garantiert damit 
schöne Momente
(epr) Wer so viel Zeit wie möglich 
draußen verbringen möchte, der 
braucht eine Terrassenausstat-
tung, die wetterunabhängig macht. 
Leiner hat dafür das Terrassenfalt-
dach PERGOLA SUNRAIN Q im 
Angebot. Horizontal ausfahrbar, 
dient es zu verlässig als Sonnen-, 
durch Absenken zusätzlich auch als 
Regenschutz. Dabei ist das Tuch zu 
100 % wasserdicht und auch bei 
hohen Windstärken windbestän-
dig. Freistehend oder als Wandan-
bau installiert, macht die PERGOLA 
SUNRAIN Q durch ihr zeitloses, 
kubisches Design eine gute Figur. Bis 
6,5 m Ausfall und 5,5 m Breite wird 
das Terrassenfaltdach maßgefer-
tigt. Bei besonders großen Flächen 
wird es zur Zweifeldanlage mit bis 
zu 11 m Breite. Zur Gestaltung 
stehen u. a. 18 LEINER LOUNGE 
Feinstrukturfarben ohne Mehr-
preis zur Auswahl. Der integrierte 
Somfy-io-Funkmotor gewährt 
eine komfortable Bedienung und 
macht die PERGOLA SUNRAIN Q 
Smart Home Ready. Leiner bietet 
zudem weitere optionale Aus-
stattungsfeatures. Mehr unter 
www.gardenplaza.de/leiner

Foto: epr/Leiner

Bodentiefe Fenster 
sehen toll aus, ermög-
lichen aber auch Ein-

blicke von außen. 
Aluminium-Rollläden von 

Schanz wirken dem entgegen.

AnzeigeVERBRAUCHERTIPPS

DARMSTADT – Sie haben in 
der gesamten Pandemie 
durchgearbeitet – und kön-
nen sich nun über eine Extra-
Überweisung freuen: Bauar-
beiter in Darmstadt erhalten 
in diesem Monat eine Corona-
Prämie von 500 Euro. 

Die steuerfreie Sonderzahlung 
kommt mit der Januar-Abrech-

nung aufs Konto. Darauf weist 
die IG BAU Rhein-Main hin. Der 
stellvertretende Bezirksvorsit-
zende Bruno Walle rät den Be-
schäftigten zum Lohn-Check. 
Anspruch hat, wer selbst in der 
Gewerkschaft ist und in einer 
Firma arbeitet, die einem Ar-
beitgeberverband angehört. 
Das Bauhauptgewerbe in 
Darmstadt beschäftigt aktuell 

rund 1.000 Menschen. Das 
geht aus Zahlen der Arbeits-
agentur hervor. 
Im April gibt es in der Branche 
erneut ein Lohn-Plus von 2,2 
Prozent, betont Walle. Bereits 
im vergangenen November wa-
ren die Einkommen im Zuge 
eines Tarifabschlusses gestie-
gen. „Der Bau boomt – getrie-
ben von der hohen Nachfrage. 

Insbesondere die Wohnungs-
bau-Offensive der neuen Bun-
desregierung und anstehende 
Klima-Sanierungen werden 
auch in den nächsten Jahren für 
volle Auftragsbücher sorgen. 
Fachleute sollten sich deshalb 
nicht unter Wert verkaufen: Ent-
scheidend ist, dass der Tari
 ohn 
gezahlt wird“, so die Gewerk-
schaft.  (ng)

Corona-Prämie für Bauarbeiter: 

Gewerkschaft rät zum Lohn-Check

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER

anzeigen@combi-medien.de

FREUDE AM BAU. Bauarbeiter in Darmstadt erhalten für Januar eine steuerfreie Sonderzahlung in Höhe von 500 Euro. 
(Zum Bericht)  (Foto: ng)
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Impfen ohne 
Termin

DARMSTADT – Ab dieser 
Woche jeden Mittwoch von 
12 bis 18 Uhr in der Bessunger 
Straße. 

„Seit dieser Woche werden in 
unserer Impfambulanz in der 
Bessunger Straße jeweils mitt-
wochs von 12 bis 18 Uhr wieder 
Impfungen ohne Termin ange-

boten“, erläutert Oberbürger-
meister Jochen Partsch in einer 
Pressemeldung an diese Zei-
tung. „Dieser niedrigschwellige 
Zugang soll uns helfen, das 
Impftempo insgesamt wieder 
etwas zu erhöhen, nachdem der 
große Ansturm der vergange-
nen Wochen, der die Einführung 
einer Terminvergabe notwendig 
machte, langsam wieder nach-
gelassen hat. Ich appelliere da-
her nochmals an alle Bürgerin-
nen und Bürger: Nehmen Sie 
dieses einfache Angebot wahr 
und holen Sie sich Ihre Impfung 
oder Ihren Booster!“  (PS)

DARMSTADT – Vor wenigen 
Wochen sorgte eine Gra� k 
des Magazins „Katapult” in 
sozialen Medien für reichlich 
Diskussionen. Zu sehen ist 
eine Karte deutscher Städte, 
„wo die meisten Menschen 
mehr als die Hälfte ihres Ein-
kommens für Miete ausge-
ben”, so der Titel.

Die Gra
 k basiert auf einer Stu-
die der Hans-Böckler-Stiftung 
und zeigt Großstädte, in denen 
das auf mehr als 15 Prozent der 
Haushalte zutrifft. Grundlage 
waren die Mieten von 2018. 
Darmstadt landet der Studie 
zufolge auf Platz eins.
Zur Gra
 k und der damit ver-
bundenen Debatte äußern sich 
eine Reihe Darmstädter Jugend-
organisationen gemeinsam in 
einer Pressemitteilung wie 
folgt:

FFF Darmstadt

„Wir brauchen eine Gebäude-
wende, um der Klimakrise auch 
auf lokaler Ebene zu begegnen. 
Diese kann aber keinesfalls auf 
den sowieso schon strapazier-
ten Rücken der Mieterinnen 
und Mieter ausgetragen wer-
den. Die Mieten in Darmstadt 
explodieren, die notwendige 
Transformation zum klimage-
rechten Gebäudesektor wird 
verschlafen. Der Bauverein hat 
seinen Sanierungsfahrplan für 
2035-Klimaneutralität immer 
noch nicht veröffentlicht. Die 
Stadt muss endlich aktiv wer-
den!”, sagt Selma Hieke von FFF 
Darmstadt.

Jusos Darmstadt

„Darmstadt wird mehr und 
mehr zu einer Stadt für Reiche, 
und Wohnen zu einem Luxus-
gut. Prozentual geben Men-
schen mit kleinen und mittle-
ren Einkommen am meisten für 
ihre Miete aus. Die Politik des 
Darmstädter Magistrats etwa 
den Marienplatz an einen Spe-
kulanten zu verkaufen anstelle 
des Bauvereins, befördert den 
Mietanstieg weiter, statt ihn zu 
stoppen. Wir fordern daher OB 
Partsch auf, Pläne vorzulegen 
um den rasanten und andau-
ernden Anstieg der Mieten zu 
stoppen. Teil eines solchen 
Plans muss etwa sein: Bau	 ä-
chen ausschließlich an den 
Bauverein zu verkaufen, einen 

städtischen Mietendeckel ein-
zuführen und Enteignungen 
durchzuführen.” so der Vorsit-
zende der Jusos Darmstadt Ro-
dan Zeybek

Grüne Jugend

„Es muss neuer, bezahlbarer 
Wohnraum her! Dazu brau-
chen wir eine Ausweitung der 
Fördermittel für den sozialen 
Wohnungsbau, eine neue 
Wohnungsgemeinnützigkeit 
und ein soziales Bodenrecht. 
Bund, Länder und Städte müs-
sen sich außerdem wieder ver-
stärkt ihrer Verantwortung als 
Anbieter günstiger, öffentli-
cher Wohnungen bewusst-
werden“, sagt GJ Sprecher*in 
Luisa Heim. (ng)

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER anzeigen@combi-medien.de

www.pflegedienst-hessen-sued.de

Senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Pflegedienst Hessen-Süd Janssen GmbH   Eschollbrücker Str. 26   64295 Darmstadt

gerne per Mail an: info@pflegedienst-hessen-sued.de

Wir suchen: 
- Pflegehelfer (m/w)
- Hauswirtschaftliche Mitarbeiter (m/w)

Teilzeit oder auf 450€ Basis
Gerne auch Wiedereinsteiger

Wir bieten:
- ein starkes, engagiertes Team
- vertrauensvolles Miteinander
- unbefristete Verträge
- umfassende Einarbeitung  

und Fortbildung

Seit 1996

Darmstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06151 - 9069861

Pfungstadt
sucht 

Mitarbeiter
Vollzeit, Teilzeit & Aushilfe
Tel. 06157 - 9861040

Vom 31. Januar bis 23. April 2022 
unterstützt Netto Marken-Discount 
mit den bundesweiten Kassen- 
und Pfandspenden der Kundinnen 
und Kunden die Peter Maffay Stif-
tung. Mit den Worten „Einfach auf-
runden“ wird an allen Netto-Kassen 
die Einkaufssumme auf den nächs-
ten 10-Cent-Betrag aufgerundet 
und der Differenzwert gespendet. 
Zudem kann der Pfandbonwert ge-
spendet werden.

Die Peter Maffay Stiftung ermög-
licht mit den Kundenspenden so-
zial benachteiligten Kindern und 
Jugendlichen in ihren Tabaluga-
häusern eine Auszeit vom Alltag. 
Zusätzlich zu den Kundenspenden 
unterstützt Netto die Peter Maf-
fay Stiftung mit einem exklusiven 

Tabaluga-Kindersortiment – erkenn-
bar am kleinen, grünen Drachen 
auf der Verpackung: Ein Teil dieses 
Erlöses geht ebenfalls an die Peter 
Maffay Stiftung.

Im Laufe des Jahres unterstützt 
die Netto-Spendeninitiative jeweils 
unterschiedliche Nachhaltigkeits-
partner. Mehr Informationen unter: 
netto-online.de/spenden

Aktiv Kindern helfen 
Netto-Spendeninitiative unterstützt 

Peter Maffay Stiftung

bbd_2022_500_021/1010639_mm

ANZEIGE

NICHT NUR TOLLE SPORTLER, sondern auch 
tolle Künstler � ndet man unter den Karatekas 
der Karate Abteilung des TV 1893 Seeheim e.V. 
Insgesamt 24 selbstgemalte Bilder zum Thema 
Karate hat das Orgateam von den jüngsten 
Karatekas erhalten und Abteilungsleiter Sensei 
Karl-Heinz Griebenow hatte die schwierige 

Aufgabe das schönste Bild zu wählen. Das war 
garnicht so einfach, meinte Karl-Heinz und hat 
kurzerhand alle Bilder zum Gewinner gekürt. 
Alle Kunstwerke kann man auf der Homepage, 
bei Facebook und Instagram der Karate Abtei-
lung bewundern. www.karate-seeheim.de 

(Foto: TV 1893 Seeheim e.V.)

Natürlich hat Karate die Hauptrolle gespielt… 

DARMSTADT – Im Rahmen ei-
ner außerordentlichen Mit-
gliederversammlung am 31. 
Januar 2022 wählten die Mit-
gliedsunternehmen der HES-
SENMETALL Bezirksgruppe 
Darmstadt und Südhessen 
Ines Weyand zu ihrer neuen 
Vorsitzenden. 

Sie folgt auf Claus Lau, der aus 
beru	 ichen Gründen nicht wei-
ter als Vorsitzender zur Verfü-
gung steht. Nach der Wahl be-
dankte sich Ines Weyand für das 
in sie gesetzte Vertrauen und 
sprach in ihrer Antrittsrede über 
die Leitlinien für die künftige 
Verbandsarbeit. 
„Nachhaltigkeit und Klima-
schutz sind bereits die Megathe-
men für die nächsten Jahr-
zehnte. Wenn wir wirklich etwas 
global bewegen wollen, dann 
müssen wir helfen, den CO2-
Ausstoß nicht nur in Deutsch-
land, sondern auch in Ländern 
wie China, den USA oder Indien 
zu senken. Unsere innovative 
M+E-Industrie hat das Know-
how, um ressourcenschonende 
Produkte und Technologien her-
zustellen und zu exportieren“, 
sagte Ines Weyand. „Die Rah-
menbedingungen dafür bei uns 
vor Ort müssen jedoch so ge-
staltet sein, dass weniger Emis-
sionen und Wachstum nicht 
gegenseitig ausgeschlossen 
werden. Wir sind überzeugt, 
dass Klima- und Umweltschutz 
am besten markwirtschaftlich 
fair funktioniert. Wir können es 
schaffen, trotz Wachstum weni-
ger Emissionen zu verursachen 
und mit guten Arbeitsplätzen 
unseren Wohlstand in der Re-
gion erhalten“.
Eine weitere Entwicklung, die 
die M+E-Industrie mit Sorge 
verfolgt, ist der zunehmende 
Fachkräftemangel. 
„Die Unternehmen sind im 
Wettbewerb um die besten 
Fachkräfte der Zukunft, die sich 
den attraktivsten Standort selbst 
aussuchen können“, beschrieb 
Ines Weyand die Situation in 
Südhessen. „Daher benötigen 
wir vor Ort einen zügigen Aus-
bau der Verkehrsinfrastruktur 

für alle Verkehrsträger, die 
schnellere Ausweisung von 
mehr Gewerbe- und Wohn	 ä-
chen, eine Beschleunigung von 
Genehmigungsverfahren sowie 
eine unternehmerfreundliche 
Standortpolitik.“
Ines Weyand dankte ihrem Vor-
gänger Claus Lau, der insbeson-
dere die Themen digitaler 
Strukturwandel, Industrie 4.0 
und Künstliche Intelligenz mit 
neuen Ideen, Impulsen und 
Formaten für den Verband vor-
angetrieben hat. Sein ehren-
amtliches Engagement für die 
südhessischen Verbände wird 
Lau als Vorsitzender des Unter-
nehmerverband Südhessen e.V. 
fortführen.
Auf die konjunkturelle Entwick-
lung ging Prof. Dr. Michael 
Grömling in seinem Vortrag 
„Perspektiven der deutschen 
Wirtschaft für 2022 – ein neuer 
Anlauf in die Normalität?" ein. 
„Die wieder stark auf	 ammen-
den Infektionen werden im 
Winterhalbjahr 2021/2022 die 

deutsche Konjunktur um ein 
weiteres Mal belasten. In den 
konsumnahen Dienstleistungs-
bereichen würgt die Pandemie 
und die Zurückhaltung der 
Kunden erneut die Erholung ab. 
Die Industrie leidet nach wie 
vor unter Produktionsstörun-
gen infolge fehlender Vorleis-
tungen. Pandemiebedingte 
Ausfälle von Mitarbeitern kön-
nen dies nun verstärken“, be-
richtete Grömling, Senior Eco-
nomist Kompetenzfeld 
Internationale Wirtschaftsord-
nung und Konjunktur beim In-
stitut der deutschen Wirtschaft 
Köln. „Gleichwohl gehen die 
Unternehmen mit hoher Zuver-
sicht in das neue Jahr. Das stellt 
ein mutmachendes Erwar-
tungsumfeld für die deutsche 
Konjunktur dar. Aufgestauter 
Konsum und längst überfällige 
Investitionen warten auf ihre 
Realisierung. Diese Nachholbe-
darfe nähren den Optimismus 
– trotz der gewaltigen fünften 
Infektionswelle.“ (ng) 

Hessenmetall wählt neue Vorsitzende 
Ines Weyand folgt auf Claus Lau

INES WEYAND ist seit 2002 in ihrer Funktion als Personallei-
terin Mitglied der Geschäftsleitung der Instron GmbH in 
Darmstadt. Die ehrenamtliche Verbandsarbeit kennt sie be-
reits aus ihrer bisherigen Tätigkeit im Mitgliederrat der HES-
SENMETALL Bezirksgruppe und im Tarifpolitischen Ausschuss 
des Landesverbandes HESSENMETALL. 

(Foto: Fotostudio Colin)

(Foto: Tim Reckmann/Pixelio)

Zu hohe Mieten in Darmstadt 
Jugendverbände fordern Stadt zum Handeln auf
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Reiner Dächert Immobilien
Georgenstraße 20 · 64297 Darmstadt
Telefon: 0 61 51- 9 51 80 88 · Telefax: 0 61 51- 9 51 93 62
E-Mail: mail@daechert-immobilien.de
www.daechert-immobilien.de

Attraktive und hochwertige Mietwohnungen mit 
Geschmack und Komfort in Darmstadt. Vom 2-Zimmer-
Appartement bis zum Penthouse. Citynähe inklusive.

Mit insgesamt 116 exklusiven Wohnungen präsentieren sich in Darmstadts bevorzugter Lage
im Verlagsviertel drei Gebäudekörper. Vom 2-Zimmer-Appartement bis zum Penthouse: Die
Wohnungen sind zu mieten und überzeugen durch Stil und Eleganz, gehobene Ausstattung
und facettenreiche Grundrisse.

Keine Wünsche offen
Sie haben die Wahl aus unterschiedlich großen Terrassen-, Etagen- und Penthousewohnungen.
Alle Wohnungen sind barrierefrei mit dem Aufzug zu erreichen und verfügen über einen 
Balkon oder Terrasse, vorwiegend mit Westausrichtung. Selbstverständlich gehört eine 
Tiefgarage mit Chipkarte für das elektrische Rolltor zum Gesamtobjekt. Die Stellplätze sind
optional anmietbar. 

Moderne Ausstattung bis ins Detail
Balkon oder Terrasse, überwiegend Westausrichtung 
Echtholz-Parkettböden im Wohn-, Schlaf- und Essbereich
Hochwertige Einbauküche mit Elektrogeräten
Bäder mit ebenerdiger Dusche, sowie überwiegend Wanne
Fußbodenheizung
Wohnraumlüftung
LAN-Verkabelung
Bodentiefe Kunststofffenster mit 3-fach-Verglasung 
Elektrische Rollläden
Abstellraum mit Waschmaschinenanschluss 
Gegensprechanlage
Glasfaseranschluss vorhanden
Personenaufzug in jedem Haus
Tiefgarage mit direktem Zugang 
Große Fahrradräume 

Mieten Sie jetzt Ihre Traumwohnung!

Wohnungsbeispiele

Wohnung-Nr.       Haus-Nr.          Zimmer/Wohnfläche Geschoss              Mietpreis

005                        59                  2 Zimmer – 56,12 m²                    1. OG            885,00 Euro
021                        59a                3 Zimmer – 76,82 m²                        EG            1.145,00 Euro
029                        59a                3 Zimmer – 92,08 m²                    2. OG            1.390,00 Euro
052                        55                  3 Zimmer – 90,05 m²                    4. OG            1.395,00 Euro
013                        59                  3 Zimmer – 90,05 m²                    4. OG            1.440,00 Euro
086                        51                  4 Zimmer – 129,89 m²                    2. OG            1.665,00 Euro

„Marlene“ im Berliner Carree –
Wohnen mit Stil und Eleganz

Aktuell noch 9 Wohnungen verfügbar!

Abb.: Grundriss
Wohnung-Nr. 086, 
4 Zimmer, 
129,89 m²

Abb.: Grundriss
Wohnung-Nr. 021, 

3 Zimmer, 
76,82 m²
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